
Äickemt täglich Nachmittags
Mit Msnahme der Sonn und

Feiertage

TaMall
Abonnementsvreis

Hierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Vcrockmmgslilatt für die Stadt Halte

Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
f r die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpus, eile oder deren

Rauni 40 Pfg

r 8S Ssmitog den 17 April 1887 88 Jahrgang
AMlichrr Thkil

Bekanntmschnng
Mit heutigem Tage übergaben wir u serer Steuer

Receptur die Heberolle der Hundesteuer für das Rech
nuvgs Jahr 1887/38 Wir fordern die Besitzer steuert
Pflichtiger Hunde hiermit auf die Steuer für das 1 Semester
1887/88 bis spätestens den 1 Mai dss Jhrs an die
genannte Hebestelle Rathhaus Zimmer Nr 4 zu entrichten
Die bis dahin nicht gezahlten Posten werden im Wege
des Zwangsverfahrens eingezogen werden

Halle den 1 April 1887
Der Magistrat

Polizei Verordnung
III Verkehr auf den Strafen

53 Die Bürgersteige und sonstigen Fußwege sollen
lediglich dem Verkehr der Fußgänger dienen und darf der
selbe nicht gehindert werden

Es ist daher nicht gestattet auf den Bürgersteigen oder
Fußwegen Thiere zu führen oder zu treiben zu reiten
oder zu fahren letzteres auch nicht mit Karren Hand
nnd Kinderwagen Schlitten und Velocipeden Wasser
eimer zu tragen und solche Lasten zu transportiren deren
Ausdehnung ein besonderes Ausweichen für andere Fuß
gänger nöthig macht oder deren Beschaffenheit von der
Art ist daß sie beim Anstreifen abfärben oder beschmutzen
beim Gegenstoßen beschädigen können Ebenso ist Personen
deren Kleidung beim Anstreifen abfärbt oder beschmutzt
die Benutzung des Bürgersteigs untersagt

Nicht bezüglich ist dieses Verbot auf die vor den Haus
thüren und Thoreinfahrten belegenen Stellen der Bürger
steige aber auch auf ihnen darf behufs der Quer Passage
die vorstehend verbotene Benutzung nicht länger ausgedehnt
werden als bei fortgesetzter Bewegung nothwendig ist

54 Die zur Ueberschreitung des Fahrdammes an
den Kreuzungspunkten der Straßen für die Fußgänger
hergestellten Uebergänge sind gleichfalls für den Verkehr
derselben frei zu halten

Insbesondere ist verboten den Verkehr auf diesen Ueber
gängen durch nicht in Bewegung befindliches Fuhrwerk
oder Karren zu hindern

55 Wodurch öffentlichen Anschlag das Rechts oder
Linksgehen angeordnet hat Jedermann sich auf der vor
geschriebenen Straßenseite zu halten

ß 56 Das Zusammenstehen von Personen auf den
Bürgersteigen oder Straßenübergängen durch welches die
Passage auf denselben gehindert wird ist verboten des
gleichen das Glandern auf denselben sowie auf den nicht
zu Fahrstraßen bestimmten Theilen der öffentlichen Plätze
und Promenaden zur Winterzeit

H 57 Das Rollen von Rädern oder Fäßern oder der
gleichen auf Bürgersteigen und Fußwegen ist verboten

Halle a S den 15 September 1879
Die Polizei Verwaltung

gez v Holly

Polizei Berordnnng
Da die in den Polizei Verordnungen vom 8 Dezem

ber 1870 und dem 15 September 1879 enthaltenen Ver
bote Hunde auf die Rasenplätze und die Anpflanzungen
der öffentlichen Promenaden laufen zu lassen diesen letz
teren leider nicht den nöthigen Schutz gegen Beschädigung
gewährt haben wird in Ergänzung vorstehender Bestim
mungen hiermit auf Grund der M 6 und 15 des Ge
setzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850
sowie der ZZ 143 und 144 des Gesetzes über die allge
meine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883 unter
Zustimmung des Magistrats Folgendes verordnet

Hunde dürfen in den an öffentlichen Promenaden und
Anpflanzungen angrenzenden Straßen und Straßen
theilen überhaupt nicht mehr frei umherlaufen müssen
vielmehr daselbst an der Leine geführt werden

Zuwiderhandlungen gegen dieie Vorschrift werden so
weit sie in den allgemeinen Gesetzen nicht mit höheren
Strafen bedroht sind mit Geldstrafen bis zu 30 Mark
im Unvermögensfalle mit verhaltnißmäßiger Haft geahndet

Halle a S, den 23 Juli 1884
Die Polizei Verwaltung

gez v Holly
Bekanntmach

Es hat sich die Meinung verbreitet daß auf neue
Straßen resp Straßentheile welche noch nicht vollkommen
fertig gestellt oder nur theilweis bebaut sind die Vorschriften
der Straßen Polizei Ordnung und namentlich diejenigen

Bestimmungen derselben welche bei Aufführung von Bauten

zur Erhaltung d r Sicherheit und Bequemlichkeit des
öffentlichen Verkehrs zu beobachten sind keine Anwendung
fänden Diese Auffassung wird hierdurch als eine durchaus
irrige bezeichnet da die Straßenpolizei Ordnung auch in
derartigen Straßen sofern sie nur thatsächlich dem öffent
lichen Verkehr dienen bezw gegen denselben nicht vollständig

abgesperrt sind Platz greift Es ist daher streng darauf
zu halten daß daselbst Baumaterialien zc nicht auf dem
Straßenterrain umherliegen vielmehr innerhalb Bauplanken
nach Maßgabe der bei Genehmigung derselben ertheilten
Bedingungen untergebracht werden für nächtliche Beleuchtung
gesorgt überhaupt pünktlichst den Bestimmungen der M
30 40 a a O entsprochen wird

Halle a S d 14 April 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachn
Es wohnen jetzt

der P vlize i Commissar Große Dachritzgasse Nr 1
der Wachtmeister Täntzer HenriettenstraßeNr 11
der Brückn er Weidenplan Nr 9
der Sergeant Priebe Graseweg Nr 21
der Schellenberg gr Brauhausg 31

Halle a S den 13 April 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Für das in der Siechenstation des städtischen Hospitals

zu errichtende Kinderasyl wünschen wir eine geeignete Per
sönlichkeit als Aufseherin anzustellen Dieselbe hat die
Aufsicht über die in dieser nstalt unterzubringenden Kinder
zu führen und die e stig en und leiblichen Bedürfnisse
derselben zu überwachen außerdem aber nach Verhältniß
in der Siechenstation den näheren Anweisungen des Hospital
Jnfpectors gemäß Hülfe zu leisten

Das Gehalt der Stelle beträgt neben freier Station
180 Mk pro Äuno

Bewerberinnen wollen Gesuche aus denen der bisherige
Lebensgang ersichtlich unter Beifügung etwaiger Zeugnisse
innerhalb 14 Tagen an uns einreichen

Halle a S d 13 April 1887
Die Armen Direktio

Bekanntmachung
10 Mark Geschenk in Sachen des Vergleiches

L Wsind von dem Schiedsmann Herrn Wiebach zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 15 April 1887
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
5 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

H Ksind von dem Schiedsmann Herrn Nebert zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 14 April 1887
Die Armen Direktio

Bekanntmachung
Die Aufnahme der schulpflichtige katholischen

Kinder in die hiesige katholische Elementarschule findet in
diesem Jahre

Sonnabend den IS April Vormittags von
8 IS Uhr imVolksschulgebaude an der neuen
Promenade Rr IS durch Herrn Rektor

statt
Bei der Anmeldung sind der Tauf und der Impfschein

vorzulegen
Schulpflichtig ist jedes Kiud welches das fünfte

Lebensjahr zurückgelegt hat
Halle a S den 7 April 1887

Die katholische Schul Kommisfion

Stadtichliliath

Ausschreibung
Die Lieferung der zu den kleinem städtischen Kanal

bauten und Kanalbaureparaturen sin 1887/88 erforder
lichen 90 000 Stück hartgebrannten Mannlochsteine Keil
ziegel für Brunnen von 1,0 Mir Durchmesser und
50 000 Stück hartgebrannten Mau rsinne sowie 35000
Stück hartgebrannten Wölbsteine i e l Kgel von 50 ow
Radius soll im Wege der Wettbewnbung vergeben werden

Angebote sind bis

So nabe d den SS April Vorm II Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 16 April 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung des Bedarfs an Drainage und Thon

Rohren Bogen rechtwinkligen schrägen und doppelten
Abzweigungen von 20 vm bis 60 cm l Durchmesser für
das Etatjahr 1887/88 soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den SS d Mts Vorm S/z Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 16 Januar 1887
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung des zu den kleineren städtischen Kanal

Bauten und Reparaturen für das Etatjahr 1887/88 be
nöthigten 500 Tonnen besten Portland Cements soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend d SS April d I Vorm 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a/S den 16 April 1837
Der Stadtbanrath

Lohausen

Nichtamtlicher Theil
Halle den 16 April 1887

Die Post hatte um eine gemeinsame Basis für
ein Zusammengehen der drei nationalen Parteien gegen
über der neuen kirchenpolitischen Vorlage zu schaffen kürz
lich vorgeschlagen die Zulassung der Lehrschwestern für
den höheren Mädchenunterricht und die bedingungslose
Freiheit des Messelesens und Sakramentespendens für die
Ordensmttglieder aus den Herrenhausbeschlüssen zu strei
chen Dieser Vorschlag hat mannigfache Anfechtungen er
fahren Heute bringt nun die Post an bevorzugter
Stelle folgende Erklärung Mit Bezug auf unsere neu
lichen kirchenpolitischen Ausführungen welche im
Hinblick auf die bevorstehenden Verhandlungen im Abge
ordnetenhause wesentlich die dort bestehenden Anschauungen
wiedergeben sind wir in der Lage zu erklären daß in
einflußreichen Kreisen unserer Parteigenossen aus höheren
politischen Gründen die Aufrechterhaltung der Herrenhaus
beschlüsse zur Erhaltung des vollen Friedens für noth
wendig erachtet wird

Mehrere klerikale Blätter bestätigen daß außer der
bereits erwähnten Depesche an den Nuntius in München
aus dem Vatikan ein persönlicher Brief an den Freiherrn
zu Franckenstein und eine Denkschrift an den Erzbischof
von Köln abgesandt worden sei welche den Wunsch aus
sprachen man möge den kirchenpolitischen Gesetzentwurf an

nehmen Besagter Wunsch ist gemäß einem Beschlusse
der Kardinal Kommission ausgesprochen worden welche mit
der Prüfung der Frage beauftragt war ob der Gesetzent
wurf gegen das Kanonische Recht verstoße Wenn wie
nicht zu zweifeln ist der Papst die kirchenpolitische Vor
lage wie sie ist gut heißt dann wird der Episkopat wie
der einmal in den sauern Apfel beißen und nachgeben
müssen obschon er wie der Westf Merk angeblich ver
sichern kann darin einstimmiger Ansicht ist daß es besser
sei es komme das Gesetz nicht zu Stande als daß das
Einspruchsrecht nach den Beschlüssen des Herrenhauses
fixirt werde

Auf der Tagesordnung der gestrigen Bundesraths
sitzung befanden sich die Gesetzentwürfe betreffend die
Zucker und Branntweinbesteuerung noch nicht wohl aber
der Nachtragsetat Dieser enthält im Ordinarium dieje
nigen Ausgaben welche durch das neue Wehrgesetz bedingt
werden im Extraordinarium aber Ausgaben für Kasernen
bauwerke Militärbahnen und Ausrüstung der Truppen im
Gesammtbetrage von etwa 30 Millionen

Die Delegirtenversammlung der Deutschen Anwalts
kammern hat bekanntlich in ihren bisherigen Eingabe
an den Bundesrath gegenüber dem jetzt dem Reichst



vorliegenden Gesetzentwurf wegen Ermäßigung der An
waltsgebühren eine durchaus ablehnende Stellung einge
nommen Dieser Standpunkt der absoluten Negation war
um so auffallender als im Reichstag bei früheren Bera
thungen der Gebührenfrage von Mitgliedern welche dem
Anwaltsstande angehörten die Reformbedürftigkeit der An
waltsgebühren Ordnung im Sinne einer Herabsetzung meh
rerer Gebührensätze anerkannt worden war

Die Berl Polit Nachr freuen sich nun konsta
tiren z können daß die Delegirtenversammlung in der
neuesten an den Reichstag gerichteten Petition ihres Aus
schusses den bisherigen Standpunkt der unfruchtbaren Ne
girung insofern verlassen hat als der Ausschuß wenigstens
Eventuell diejenigen Punkte der Gebührenordnung be
zeichnet in welchen er eine Ermäßigung für zulässig er
achtet Es gehören dahin namentlich die Gebührensätze
für ertheilten Rath die Gebühren im Konkursverfahren
und diejenigen für Erhebung von Geldern

In Aaran hat sm Osterfeste em schweizerischer
Arbeitertag stattgefunden der für die soziale Bewegung
in der Eidgenossenschaft eine epochemachende Bedeutung
behalten wird An 200 Vertreter von mehr als 103000
Arbeitern haben die Frage einer offiziellen Organisation
und Vertretung des gesammten schweizerischen Arbeiter
thums berathen und ohne allzu große Schwierigkeiten zum
Abschluß gebracht Danach sollen alle schweizerischen
Arbeiter zu einem großen Arbeiterbunde zusammengefaßt
werden aus welchem das Arbeitersekretariat hervor
geht Das letztere ist der Vermittler zwischen der Staats
gewalt und der Arbeiterschaft Es vertritt den gesetzge
benden Faktoren gegenüber die Interessen der Arbeiter
übermittelt die Wünsche derselben den Bundesbehörden und
dient den letzteren als Informationsstelle über alle das
einschlägige Gebiet betreffenden Fragen Die Einrichtung
erinnert in der Grundidee ein wenig an das von den
Sozialdemokraten im deutschen Reichstage beantragte
Reichsarbeitsamt ist indeß da das letztere an die Stelle
der staatlichen Behörden treten sollte in ihren Befugnissen
von demselben sehr charakteristisch verschieden Der Ge
danke einer gesetzlich organisirten Interessenvertretung der
Arbeiter ist durchaus gesund und so wird der von der
Schweiz in dieser Richtung gemachte Versuch allgemein
mit Aufmerksamkeit verfolgt werden Bemerkenswerth ist
die glänzende Anerkennung welche der Sozialpolitik des
deutschen Reiches dadurch zu Theil geworden ist daß der
Aaraner Arbeitertag die obligatorische Kranken und Un
fallversicherung als nächste und wichtigste Maßregel zur
Verbesserung der Lage der Arbeiter gefordert hat

Die deutsche Maschinen Industrie hat bis jetzt
auf dem südamerikanischen Markte eine nennenswerthe Rolle

nicht gespielt Das scheint nun aber anders werden zu
sollen wenigstens im Wettbewerb um Stahlschienen und
Sokomotiv Lieferungen Ein Bericht des britischen Lega
tionssekMärs in Riy de Janeiro läßt sich diesbetreffs wie
folgt vernehmen

Bisher hat der Deutsche uns hier ur m Manufakturwaa
ren Konkurrenz gemacht jetzt aber schickt er sich an und zwar
nicht erfolglos ms auf einem Gebiete aufzusuchen wo wir unZ
bisher als völlig Mailgreifbar wähnten Nicht nur hat der
Agent einer deutschen Gesellschaft einen vsriheilhafteu Kontrakt
für die Lieferung von Bessemer Swhlschieneu für die Jtape
mirim Eisenbahn abgeschlossen sondern die Firma bewirbt sich
auch um den Bau der nöthigen Lokomotiven Die Eisenbahn
gesellschaft wünschte Baldwins Lokomotiven ein nordamerika
nisches Fabrikat in Betrieb zu stellen welche ungefähr je 1800
Pfd St kosten Der deutsche Agent ofserirte nun eine eben
so gute Lokomotive für nur 11SV Pfd St zu liefern und da
die Eisenbahngesellschaft trotzdem von der Einstellung von
Baldwins Lokomotiven nicht abstehen wollte erbot sich der
Agent seine Maschinen 12 Monate lang ohne Bezahlung lau
fen zu lassen und dieselben wieder zurückzunehmen falls sie
sich als unzulänglich erweisen sollten Es ist höchst bemerkens
werth schließt der Bericht daß bei der Submission überhaupt
keine englische Firma in Betracht kam

Unter den Berliner und Frankfurter Kapitalisten herrscht
großer Jubel daß die chinesische Regierung sich aufgerafft
hat und so gütig ist einige Millionen Mark durch die in
den letzten Jahren in die chinesische Mauer gerissenen
Löcher nach China zu holen Es sind nur lumpige fünf
Millionen und diese Winzigkeit der Summe würde bei
einem Reiche von 400 Millionen Menschen unter norma
len Verhältnissen Verdacht erregt haben Ein Reich von
400 Millionen das sich fünf Millionen Mark leihen muß
um dessen finanzielle Kräfte muß es schlecht bestellt sein
würde man handelte es sich nicht um einen exotischen
Kunden gesagt haben So aber entschuldigt man beim
großen subscribirenden Publikum die Winzigkeit des An
leihebetrages mit der Unerfahrenheit und Schüchternheit
des Kunden der bald fchon mehr pumpen würde Und
wenn Berliner und Frankfurter Bankiers jemals die Wahr
heit gefagt haben dieses Mal haben sie es gethan
China wird öfter und mehr pumpen und wird auch nicht
solche Eile mit dem Rückzahleu haben wie dies bei den
in London kontrahirten drei Anleihen und bei der jetzigen
ersten chinesischen Anleihe in Deutschland der Fall ist

Wer John Chinaman kennt und weiß daß von allen ge
riebenen Geschäftsleuten auf dem Erdball er der gerieben
ste ist daß selbst Griechen und Armenier die reinen Wai
senknaben gegen den Sohn des Himmlischen Reiches sind
der hegt sicher den Verdacht daß eher Pfiffigkeit als
Schüchternheit die biederen Mandarine veranlaßt hat einst
weilen mit lumpigen fünf Millionen anzufangen

Es fällt uns nicht ein die Bonität der eben emittirten
und so enthusiastisch aufgenommenen ersten chinesischen
Anleihe in Deutschland irgendwie bezweifeln zu wollen
Für fünf Millionen Mark ist das bevölkerteste Reich der
Welt immer gut Daß sich aber unsere geldbesitzenden
Mitbürger zu einer so sehr exotischen Anleihe die nominel
nur 5 V V abwirft in Wirklichkeit aber da der Emissions
Zurs auf 1061/4 festgesetzt worden ist noch weniger mit

solcher übergroßen Hast drängt das zeugt nicht sowohl
für die Bonität des Papiers auch nicht für die Liebens
würdigkeit deutscher Geldbesitzer einem die Pumpcarriere
beginnenden halbzivilisirten Staate gegenüber bezw für
ihren Eifer das Geld hinauszuwerfen sondern für die
durch die allzu rapide erfolgten Konversionen erzeugte
Schwierigkeit Geld zu einem lohnenden Zinsfuße unter
zubringen

Wir wollen nur hoffen daß China eine Ausnahme macht
und nicht den Weg anderer Halbkultur Staaten geht Wir
wollen ferner hoffen daß die sanguinischen aber doch nicht
ganz unbegründeten Erwartungen welche oie deutsche In
dustrie an diese erste chinesische Anleihe in Deutschland
knüpft in Erfüllung gehen Man hofft nämlich die deut
schen Mark werden den chinesischen Markt für Deutschland
eröffnen den kleinen runden Silbermünzen werden Schienen
Lokomotiven Kanonen Waarenballen durch die sich immer
mehr erweiternden Gucklöcher der chinesischen Mauer nach
folgen Wenn diese Hoffnungen nur zu einem geringen
Theile in Erfüllung gehen dann verdiente die erste chine
sische Anleihe in Deutschland in der That die jubelnde
Ausnahme die ihr geworden ist

In der tschechischen Hauptstadt Prag wo schon
mancher harte Strauß zwischen deutschen und tschechischen
Studirenden ausgefochten worden ist scheint man eine
neue Prügelei in großartigem Maßstabe vorzubereiten
Seit einigen Tagen wird an den reichsdeutscheu und
deutsch schweizerischen Universitäten ein Aufruf verbreitet
in welchem diejenigen Studenten die im bevorstehenden
Sommersemester in Prag zu studiren gedenken gebeten
werden nicht erst am 3 Mai wie früher verabredet
sondern schon bis zum 22 April einzutreffen weil die

begründete Besorgniß obwalte daß die Nachiuskription
auf unvorhergesehene Schwierigkeiten stoßen würde Am
22 April soll dann ein gemeinsamer Einzug in Prag
stattfinden Die Politik droht den Studenten even
tuell mit Ausweisung und die Xsroäiu I istv schreiben
Das tschechische Volk wird es nie dulden daß Hetzer

aus einem fremden Staate sich auf diesem unseren Boden
breit machen und die Einwohner beleidigen Die Prager
werden es nicht gestatten daß sie auf öffentlichen Plätzen
in öffentlichen Lokalen von den Burschenschaftskorps provozirt
werden Der Bürgermeister soll interveniren um die aus
ländische Herausforderung zu vereiteln würde seine warn
ende Stimme nicht gehört werden dann fiel die Verant
wortung auf Jene die diese Stimme iguoriren Das
tschechische Volk müßte aller Mannhaftigkeit bar sein wenn
es geduldig die Provokationen ertragen würde Es ver
langt vor der Verwegenheit der frechen Eindringlinge be
wahrt zu werden wird ihm dieser Schutz nicht zu Theil
dann wird es sich selbst helfen

Der Berliner Correspondent des Standard berichtet
seinem Blatte daß Deutschland mit Rücksicht auf die zwi
schen dem Reiche und Frank eich bestehende Spannung
entschlossen sei seine katholischen Unterthanen in China
nicht länger unter französischem Schutze zu lassen Ueber
diesen Gegenstand schwebten Verhandlungen zwischen dem
Papste und der deutschen Regierung das Ergebniß meint
der englische Correspondent würde bald bekannt werden
und Frankreich wenig Freude machen Die damit in Vor
bereitung begriffene Wandlung werde durch direkte Ver
handlungen zwischen dem päpstlichen Stuhle und China
angebahnt ohne daß Deutschland sichtlich etwas mit der
Sache zu thun habe Frankreich könne sonach auch nichts
thun um das neue Arrangement zu verhindern Be
merkt sei daß die Agenee Havas das offiziöse franzö
sische Telegraphenbureau diese Meldung des Standard
Correspondenten verbreitet

TelegrGhijche Nachrichten

Ems 15 April Ihre K u K Hoheiten der Kronprinz
und die Frau Kronprinzessin sowie Ihre K Hoheiten die Prin
zessinnen Victoria Sophie und Margarethe sind mit Gefolge
heute früh 8 Uhr 14 Min zum Kurgebrauch hier eingetroffen
und haben in dem Hotel zu den Vier Thürmen Wohnung ge
nommenWien 15 April Die Politische Korrespondenz meldet
aus Petersburg daß die von dem Kaiser für den Minister des
Auswärtigen v Giers beschlossene Auszeichnung Großkreuz
des Wladinnrordens von einem kaiserlichen Handschreiben
begleitet fein wird in welchem der Kaiser leine Zustimmung zu
der von Giers befolgten Politik ausdrückt und dieselbe als mit
seinen Absichten und Gefühlen übereinstimmend bezeichnet

Wien 15 April Der Handelsminister empfing gestern
eine Deputation von Anwohnern der Elbe auf Preußischem
sächsischem und österreichischem Gebiete welche ein Memoran
dum betreffend die Elbeakte überreichte Der Minister erklärte
er werde die Verhandlungen über den Handelsvertrag mit
Deutschland benutzen um die Revision der Elbeakte in Fluß zu
bringen Die deutsche Regierung habe bisher bei Anregung
der Frage hervorgehoben daß noch Studien in der Angelegen
heit gemacht würden Die Deputation sprach darauf die Ab
sicht aus der deutschen Regierung demnächst dasselbe Gesuch
vorzulegen der Handelsminister gab der Deputation wiederholt
die Versicherung daß er ein großes Interesse an der Ange
legenheit nehme

Paris 15 April Zu dem internationalen Astronomen
Kongresse der morgen hier eröffnet wird sind gegen 50 aus
wärtige Delegirts angemeldet Die Sitzungen des Kongresses
finden in der hiesigen Sternwarte statt Bei der morgigen
Eröffnungssitzung wird der Minister des Auswärtigen Flourens
den Vorsitz führen

London 15 April Unterhaus In Beantwortung einer
Anfrage wegen der egyptifchen Kapitulationen erklärte Uuter
staatssekretär Fergusson die von Drummond Wolff mit der
Pforte geführten Verhandlungen hätten theilweise mit den
Zweck Mittel ausfindig zu machen durch welche die Beseiti
gung oder Milderung der für EgYPten aus einem Mißbrauche
der Kapitulationen erstehenden Uebelstände herbeigeführt werde

Kopenhagen 15 April Das provisorische Gesetz vom 5
Mai 1885 welches die Einfuhr und die Aifchaffung von Waffen
sowie die Einübung in denselben verbietet ist durch proviso
risches Gesetz vom heutigen Tage wieder aufgehoben worden

Lissabon 15 April Wie das Journal Commercio mel
det ist der Kaiser vou Brasilien schwer erkrankt der Graf und

die Gräfin von Eu feien telegraphisch nach Rio dc Janeiro be
rufen worden

Lissabon 15 April Die Nachricht des Journal Commer
cio von einer schweren Erkrankung des Kaisers von Brasilien
Wird von unterrichteter Seite als übertrieben bezeichnet

München 15 April Erzherzog Albrecht ist heute Nach
mittag zum Besuche des Prinzregenten hier eingetroffen

Berlin 15 April Die Post von dem am 5 März vors
Sydney abgegangenen Reichs Postdampfer Hohenzollern ist
heute früh in München eingetroffen

Aachen 14 April Die erste englische Post vom 14 Aprils
9 Uhr 40 Min Vormittags ist ausgebieben Grund Schiff
in Ostende nicht herangekommen wegen ungünstigen Windes
im Kanal

Der Kaiser hörte gestern Vorträte ertheilte zahl
reiche militärische Audienzen und arbeitete längere Zeit
mit dem Chef des Civilkabmets Nachmittags unternahm
der Monarch eine Ausfahrt

In mehreren Blättern war letzter Zeit die Frage er
örtert worden ob die Polizeibehörden berechtigt seien
Eltern und Vormünder wenn sie ihre Söhne oder Mün
del vom Besuche der Fortbildungsschulen abhalten und
Gewerbeunternehmer welche ihre schulpflichtigen Arbeiter
nicht rechtzeitig zum Eintritt in die Fortbildungsschule
anmelden mit Strafe zu bedrohen Diese Frage ist viel
fach verneint worden dem gegenüber werden in einem
offiziösen Kommunique der Nordd Allgem Zeitung
die einschläglichen gesetzlichen Bestimmungen angeführt mit
dem Bemerken daß jeder Betheiligte gut thun werde der
Versicherung wonach Übertretungen der Ortsstatuten
welche die noch nicht 18jährigen Lehrlinge Gesellen Ge
hülfen und gewerblichen Arbeiter zum Besuch der gewerb
lichen Fortbildungsschule verpflichten straflos seien keinen
Glauben zu schenken Ebensowenig aber werden Eltern
Vormünder und Arbeitgeber eine Polizei Verordnung
welche ihnen die eben erwähnten Verpflichtungen auferlegt
straflos übertreten dürfen

Nach dem Gefahrentarife der Brauerei und
MälzereiberufÄgenossenschaft werden die Brauereim
in Klein und Großbetriebe eingetheilt und gilt als Grenze
für den Großbetrieb eine Jahresproduktion von 10000
Hektoliter Bier einschließlich Die Berufsgenossenschaft
hat daher beim Finanzministerium in Berlin beantragt
daß die Steuerbehörden ermächtigt werden möchten ihr
auf Ersuchen mitzutheilen ob eine Brauerei im letzten
Betriebsjahre mehr oder weniger als 5000 Centner Malz
verbraucht hat Man nimmt nämlich an daß durchschnitt
lich aus einem Centner Malz zwei Hektoliter Bier fabrizirt
werden Dementsprechend hat das Finanzministerium
gegenwärtig angeordnet daß die betreffenden Hauptzoll
und Hsuptsteuerämter der Brauerei und Mälzereiberufs
genossenschaft auf ihre bezüglichen Anfragen darüber Aus
kunft zu ertheilen haben ob eine Brauerei in dem letzten
Betriebsjahre mindestens 5000 Centner Malz oder weniger
verbraucht hat Die betreffenden Aemter sollen also nicht
angeben wie hoch der Malzverbrauch in bestimmten Zahlen
sich belaufen hat

Die Frage ob umgetauschte ausländische Wert
papiere dem Reichsstempel unterliegen oder ob bei
dem Umtausche solcher Papiere gegen neue gleichlautende
Stücke der Stempel ohne Betragsentrichtung übertragen
wird ist im Gesetze nicht gelöst und damit hinsichtlich der
jenigen ausländischen Papiere ein Mißstand eingetreten
welche keine Stammstreifen Talons haben sondern bei
welchen die Aussteller die Stücke jedes Mal nach dem
Verbrauche der Zinsscheine gegen neue Stücke mit neuen
sestanhängenden Zinsscheinen einzuwechseln Pflegen Die
Steuerbehörden haben die Lücke im Gesetze mit der An
nahme ausgefüllt daß die bei Ausreichung der Zinsscheine
im Umtausche gegen die alten Stücke ausgegebenen aus
ländischen Werthpapiere der vollständig neuen Stempelung
unterliegen

Exzesse in Posen Am zweitenOsterfeiertsgeeines
jeden Jahres wird in und bei der St Johanniskirche in
Posen das sogenannte Emmaus Fest unter fast ausschließ
licher Betheiligung der niederen Bevölkerung gefeiert Auch
diesmal hatten sich am letzten Montag mehrere Tausend
Männer Frauen und Kinder meist Polen unweit der
genannten vor dem Warschauer Thore gelegenen Kapelle
angesammelt In der fünften und sechsten Nachmittags
stunde wurde nun diese Gegend der Schauplatz derartiger
Exzesse daß die zur Aufrechterhaltung der Ordnung daselbst
postirte Polizei den tobenden Volksmassen gegenüber sich
absolut ohnmächtig erwies Es mußte Militär requirirt
werden dem es erst gelang weitere Ausschreitungen zu
verhindern als die Mannschaft mit gefälltem Bajonet
vorging und cine Reihe Verhaftungen vorgenommen wurden

Nach den vom Reichseisenbahnamt erfolgten
Aufstellungen sind beim Betriebe auf deutschen Eisenbah

nen exl Bayern im Monat Februar d I 125 Per
sonen verunglückt und zwar wurden 33 getödtet und 92
verletzt Unter den Getödteten befand sich ein Reisender
unter den Verletzten fünf Reisend die übrigen Verun
glückten sind meist Bahnbeamte und Bahnarbeiter Außer
dem fanden sieben Selbstmörder auf den Schienen den
Tod während drei andere die sich gleichfalls das Leben
nehmen wollten nur verletzt wurden

Vor dem Landgericht zu Posen hat gestern der Pro
zeß gegen die Sozialisten Janiszarski und Genossen
wegen Verbreitung verbotener sozialistischer Schriften und
sozialistischer Geheimbündelei begonnen Angeklagt sind
23 Personen die meist in jugendlichemMter stehen Die
Verhandlung findet unter Ausschluß,der Oeffentlichkeit statt

Die Deutsche Petersburger Ztg erfährt die Emis
sion von 100 Millionen 4 proz Eisenbahnrente zum Kurse
von 84 Proz werde gegen Ende des Monats erfolgen



Aif dem in Berlin tagenden 16 Kongreß der deut
schen Gesellschaft für Chirurgie wurden einige hochin
teressante Krankheitsfälle erzählt Professor Helferich aus
Greifswald stellte einen an Muskelverknöcherung leidenden Pa
tienten vor Der jetzt 24 Jahre alte Mann erkrankte 1875 in
dem unter entzündlichen Erscheinungen namentlich an Stellen
wo die Muskeln ein Schlag oder Stoß getroffen hatte nach
And nach eine Verknöcherung der Muskeln auftrat so daß der
linke Unterarm nach oben gezogen stehen geblieben und am
rechten Arm eine Streckunz eingetreten ist Sparer wurde
auch der linke Kaumuskel ergriffen so daß der Mund so gut
wie ganz geschloffen ist mit dem Kiefer nur kleine seitliche Ver
schiebungen gemacht werden können und die Ernährung äußerst
mühselig an einer Zahnlücke durch ein Stäbchen vermittelt
wird Schließlich verknöcherten auch noch dicke Muskelstränge
des Rückens und am Halse so daß der Kranke sich sozusagen
mit einem inneren Skelet in dem neuen mäßig bewegt die un
teren Extremitäten sind verhältnißmäßig gut beweglich Im
Jahre 1879 kam die Erkrankung zum Stillstand Von be
sonderem Interesse waren noch folgende Mittheilungen des Prof
Stelzner ans Dresden über zahlreiche auf operativem Wege
aus Magen und Darm entfernte Fremdkörper Eines Tages
wurde dem Vortragenden aus dem Gefängniß ein Mann zuge
führt welcher sich schließlich zu dem Bekenntniß bequemte er
habe in der Absicht sich das Leben zu nehmen um demjZucht
hause zu entgehen mehrere Stücke Holz und Glas verschluckt
Prof Stelzner schritt als er keine andere Hilfe sah und nach
dem er äußerlich die Lage der verschluckten Gegenstände er
mittelt zur Operation öffnete die Bauchhöhle dann den Darm
längsseitig an der aufgefundenen Stelle und entnahm dem
letzteren sowie bei einer zweiten Operation auch dem Magen
eine große Anzahl etwa 12 9 Centimeter lange und von 1 3
Centimeter dicke Stückchen Holz Der Kranke genas wurde
ins Gefängniß abgeliefert und zum Zuchthaus verurtheilt nach
Waldheim abgeführt und erkrankte dort wieder wie sich ergab

icht etwa weil der ersten Annahme zur Folge die Entfernung
nicht gründlich genug gewesen sondern weil der Patient noch
während der Reeonvaleseenz von der ersten Operation ein
zweites Mal sich durch Holzverschlucken zu Tode zu bringen
hoffte Abermals wurde die Operation vorgenommen und
abermals aus dem Darm eine erkleckliche Anzahl Holzstücke ent
fernt Auch diesmal hat der Kranke die so schwere Operation
gut überstWiden

Zwei in die Büchsenmacherei des Deutzer Ba
taillons kommandirte Pionire hatten sich mit von
dort ohne Erlaubniß entnommenen Büchsen auf den Wall
begeben um Katzen zu schießen Durch einen unglücklichen
Zufall entlud sich hierbei die Büchse des einen und der
Schuß ging dem am Boden liegenden andern Pionier quer
durch den Kopf wodurch sofort der Tod eintrat Inder
Verzweiflung hierüber legte der erstere nun Hand an sich
selbst die durch den Schuß entstandene Gesichtswunde ist
zwar entsetzlich aber nicht tödtlich Als man die beiden
Pionire zuerst fand glaubte man daß es sich um ein Duell
gehandelt habe Erst später hat sich der wahre Sachver
holt herausgestellt

Denkmalsschändung Der Schles Ztg wird
aus Charlottenbrunn gemeldet In der Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag oder am Morgen des letzteren Tages
haben ruchlose Hände das Kronprinzen Denkmal in Karls
hain zerstört indem sie dasselbe umgestürzt dadurch das
Capital der Säule und den Adler zerbrochen und sodann
den Stusenauslauf auseinandergerissen haben Die vorhan
denen Spuren lassen auf mindestens zwei Thäter schließen
von denen wie dem Waldenburger Hausfreund zu ent
nehmen ist der eine Stiefeln mit großen etwa 8 Millim
breiten Stiefelnägeln und auch Stiefeleifen versehen getra
gen haben muß Außerdem fand sich am Thatorte ein
frisches Stück Primtabak vor In der Nacht vom ersten
zum zweiten Feiertage setzten die Buben ihr Zerstörungs
werk fort indem sie nun fast sämmtliche im vorderen Theile
des Karlshains befindlichen und dort aufgestellten verstei
nerten Baumstämme Steintische und Postamente umstürz
ten Platten zerschlugen Stemgruppen auseinanderrissen
kurz und gut so hsusten als wenn es gegolten hätte die
Anlagen vollständig zu zerstören Auch hier zeigen sich
dieselben Fußspuren Auf die Habhaftwerdung der Thä
ter ist eine Belohnung von sünszig Mark ausgesetzt
worden

Jubiläum Die Feier der Vollendung der vor
600Jahren begonnenen Kathedrale Arnolfo del Cam
bio s in Florenz verbunden mit der 500jährigen Ge
burtstagsfeier Donatello s des frühesten der großen
Bildhauer der Renaissance wird allem Anscheine nach
die großartigste werden die man je am Arno veranstaltet
hat Nach etwa zwölfjähriger Arbeit ist die Marmor
fa ade von Santa Maria del Fiore vollendet worden
Den nationalen Charakter des Festes bringt denn auch
die Anwesenheit des Königspaares und des jugendlichen
Kronprinzen zum Ausdruck 15 Tage werden die ge
sammten Festlichkeiten in Anspruch nehmen

Auslandspaßsteuer Die meisten russischen Rei
senden haben sich bisher mit kurztermimrten Pässen ver
sehen Solche Pässe hatten im Jahre 1884 im Ganzen
86 pCt im folgenden Jahre 81 pCt aller ins Ausland
reisenden Russen und zwar warm dieses meist Damen
1884 betrug die Zahl der ins Ausland reisenden Damen
107 000 oder 29 pCt 1885 111000 oder 30 pCt
der Gesammtzahl der ins Ausland Reisenden Von ihnen
hatten 1884 kurzterminirte Pässe 90 pCt 1885 81 pCt
Ans dem Auslande zurückgekehrt sind 1884 im Ganzen
335000 im folgenden Jahre 346000 russische Untertha
nen beiderlei Geschlechts Fast aller russischen Rei
senden gehen über die preußische und österreichische Grenze
ins Ausland Rumänien das Schwarze und das Asow
sche Meer passiren jährlich etwa 20000 russische Reisende

Geld rollt das weiß ein Jeder weniger bekannt aber
dürfte es sein wie viel von unseren Reichsmüuzen am 1 April
d I sich in Umlauf befanden Für diejenigen welche gewohnt
sind ihre Bedürfnisse mit Gold aufznwiegen ist die Kleinigkeit
von rund MV9V Mill Mark vorhanden und zwar 76,325 045
Doppelkronen 1 526,410,900 M 45,525,576 Kronen 455 255,760
Mark und 5 592 274 halbe Kronen 27,961,370 Mark Den
Mittelstand repräsentiren die Silbermünzen im Gesammtbetrage
von nicht ganz 451 Millionen Mark welche sich folgenderma
ßen vertheilen 14,329,500 Fünfmarkstücke 71,647 800 Mark
51,254 701 Zweimarkstücke 102 509 402 Mark 177,624 715 Ein
markstücke 142,968,557 Fünfzigpfennigstücke 71,484,278 Mark

50 Pf und 138,584 629 Zwanzigpfenniastiicke 27,716,925 Mk
80 Pf Der kleine Mann hat mehr Nickelmünzen als Gold
oder Silber In Umlauf sind rund 325 Millionen Zehnpfen
nigstücke und etwas über 233V Millionen Fünfpfennigstücke
Der Gesammtwerth beträgt etwas mehr als 35V Millionen
Mark Das Proletariat unter dem baaren Gelde die Kupfer
münzen ergeben den verhältnißmäßig hshen Betrag von über
10 Millionen Mark und zwar sind in Umlauf 310V Millionen
Zweipfennigstücke und 380 Millionen Pfennigstücke Der
Totalwerth des gefammten zirkulirenden Baargeldes beträgt
2505,789,300 Mark 80 Pf die Gesammtstückzahl aller Münzen
beziffert sich auf 1,811,558,609 Durch die neuen Zwanzig
pfernigstücke wird der Prägewerth des Silbergeldes um eine
halbe Million die Stückzahl um 200,000 vermehrt In der
Stückzahl ist die Reihenfolge 691,179,784 Kupfer 524,762,162
Silber 468,174,066 Nickel und 127,442 895 Goldmünzen

Ein neuer Befähigungsnachweis In Oester
reich ist durch das neue Gewerbegesetz vom Jahre 1885
u A für alle Handwerker die Erbringung eines Befähi
gungsnachweises eingeführt worden Wie es scheint soll
dieser Nachweis hier und da auch auf die Gesellen und
Gehilfen ausgedehnt werden und zwar seitens der Jnnun
en So hat in Wien die Innung der Gastgewerbe in
hrer Stellenvermittelungs Kanzlei eine Kundmachung an

bringen lassen in welcher die Gastgewerbeinhaber dringend
ersucht werden in den Zeugnissen ihrer Gehilfen nebst der
Treue dem Fleiße und der Ehrlichkeit auch die allzeitige
Nüchternheit zu konstatiren Wo diese Bemerkung fehlt
wird angenommen daß der Hausknecht trunksüchtig ist und
wird derselbe laut Beschluß der Genossenschaft keinem Herrn
mehr zugeschickt Hiermit sind die Gehilfen ganz und
gar nicht einverstanden sie befürchten besonders daß viele
Wirthe in Unkenntniß dieser Jnnungsvorschrist bei der
Ausfertigung der Zeugnisse die Bestätigung der Nüchtern
heit verabsäumen

Aus dem Geschäftsverkehr
Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne

ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke zoll
frei in s Haus

TÄgeswielÄer
Die Königl Universitäts Bibliothek ist gekssnet Montag

Dienstag Donnerstag und Freitag von S 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihen
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochsntagen während
den letztenßbeiden Dienststunden statt
Kauftniiim Verein Vorm 11 Vorstandssitzung im Vereinslokale gr Berlin

13 1 TrKatholischer Gesellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Freundschaftsbund Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaur ant

Montag 18 April 1887
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein siir Halle nd Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein cheinal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thien,escher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
HaSischer Schützen Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein lAbeuds 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverei Harmonie GesellschaftSabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Wends 8 11 Uhr im Paradies

Abgang M Ä NRkmrft
der MsenSahnzügs Bahuhsf HMe

Nach Magdeburg 7 1S V S S1 V
10,55 V MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 1S,S A bis Cöthen

Nach Leipzig H4 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 15 V zil 30 B
1 40 N 83 20 N 5 8 N
W 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
S11 0 A 3 2 fr

Nach Vieuenbnrg 7 40V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 W fbis
Haiberstadtj

Nach Cassel 5 10 W 7 45 V bis
Eisleben 9 0 B 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
ibis Eichenberg 9 30 Abends M
Rordhauseu 10,37 A 12 9 fr
stis OberröblingenZ

bm 7 45 V 1 33 N 7 24
fbis FinsterwalbeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 38 B 2 5 N
5 29 N 6,5 A 9 40 A M

Erfurts 11 3 A
Nach Berlin 4 35 fr 7 25 B

S 18V 11 0B 2,0N 5,39N
S 0 A 8,45 A bis Bitterield
9 22 A

MagSewrg 721 B 8 S2 B
lv CöthenZ 10 2 B 1 2S N 5 Z
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 sr

Bon SeipziA ZS S2 V 7 S I
Z3 42 V 3,43 B ZU B11 28 B 1 12 N 2 51 N Z4
S 5,31 N H7 37 A 8 3 A
M 57 A 10 27 A 11 53 S

Kon ieuenburg 7 5 B von Kön
nern 8 7 B von Halberstabt
10 5 5 1 1S M 4 5 N 8 50A

Lon LaM 6 55 B sv Norihause
7 14 V 10 5 k Eich R M
12 0M von Eisleben 1 13 N
S 13 N L 0 A von Eislebeu
855 A 10 S5 V

Bon Gilbe 7 4 B svou Falken
berg 1 6 N 7 S A

Wo Thüringen 4 28 fr 7 V
9 13 V 10 W B 1 S N 5 1

N S L3 N 8 3 A S lL A10 56 A

Bon Berlin 4 20 L M vo
Bitittfeldl 10,3 B 11,31 B
2 S N svonBitterseld 5 23 R
5 44 N 8 58 A 10 W A

bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzua
Abgang nnd Anknnft der Pmvat PerfoAenpsRep

Postho Hslle
Nach CHafftSdt 5,4 5 S 3 0 N Bon SchaWd S W A 75
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Berliner BZrse vom IS April
Die Börse begann still u d ziemlich fest als aber die De

zesche von W T B bekannt wurde welche die bevorstehende
Verleihung des Wladimir Ordens an den Minister von Giers

nd die Erklärung des Kaisers von Rußland daß er mit der
riedlichen Politik des Ministers vollkommen übereinstimme

meldete wurde die Tendenz der Börse sehr fest
ProdnktenSSrse Berlm 15 April Weizen trotz besserer ansländischer

Berichte fortgesetzt in lustloser und schwacher Haltung loko 160 bis 172 M

pril Mai 169 bis 163,25 bis 168,75 M Roggen loko ohne besondere geschäftliche Beachtung Lieferung bei andauernd ruhigem Geschäfts

zauge in de Preisen mehr zu Käufers Gunsten loko 119 bis 125 M,
Slpril Mai 124,50 bis 124,75 M Hafer loko uhiger Begehr Termine
till und wenig verändert loko 89 bis 130 M April Mai 93 bis 93,50
M Gerste feine Waare gesucht loko 105 bis 170 M Rüböl
hielt sich bei k einen Umsätzen im Werthe loko ohne Faß M April
Mai 43,80 M Petroleum geschäftslos loko M Sept, Oct

M Spiritus loko wiederum etwas besser bezahlt Termine
auf Realisationen in größerem Angebot und verstauend lok ohne Faß
40,70 bis 40,50 M, April Mai 40 90 bis 40,70 M Mehl von
Roggen in bekannten Marken gut zu lasse Weizenmehl 00 23,00 bis
21,50 M 0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,00 M
S und 1 17 00 bis 16,00 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Prcusi Deutsch S mds
Dividende 18S6

Reichs Anleihe
do do

Konlol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf, Är
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Äichsische do
Schles doEisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Sächs Staats Anl

do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 TU L
CAn Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3

4

4

l 4

4

4

4

4

4

4

4

sv
4

4

3

4

4V
3V
fr,
3V
3V
fr

106,10 B
99,20 G

106, B
99,25 bG

103 40 B
103 10 G
99,90 d

103 80 b
103,70 G
103,75 b
103,75 b
103,80 b
104,70 b
105, b
99,25 b

104,60 G
104,10 b
91,50 b

103, B

154 G
94, B

131,90 b

131, G
23,50 B

Gisenbühn Stamm ANieN

2VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin DreSden

Ludwigsh
Märienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostpreuß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Wsrra Bahn
Buschtichrad B
Dux Bodenbach

l Mrl, L, B
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb

do Südw
Südöst Lomb
Warschau Wieu

0

3V

5V
0

5

0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

3V
10zv

S2
5

1

13

51,10 b
181,75 bB
23,50 bG
95,70 b
41,90 b
85,50 bG
34,50 G
62,10 bG
43, bG
27,20 bG

79,75 bG
88,70 b

136,90 b
83 50 G

102,90 G
162,80 G
125,25 b
58 20 G

133 G
278,90 G

Ausländische FouSS
Dividende 1886

garaut 4 76,30 bG
Italien Rente 5 98, bB
Oesterr Goldrente 4 91 10 b

do Papierrcnte 4Vs 64,70 b
do SWerrente 4 /s 65,80 b

Rumän große 8
Russ Goldrente b 108,50 bB
do do 84 5 90, vdo do 1er 5 90,50 v
do Orieut Anl 5 54,90 G
5o Prämien 64 5 139,50 bB
do do 66 5 129,70 dG
do C Bodencr 5 82,50 bB
do Curl Pfaudbr 5

Serbische Rente 5 79,30 G
Ung Gold 1000 4 81,50 bG
do do 500 4 81 60 t70bB
do do s 100 4 82,20 B
do Jnvest, G A 5 100,70 b
do Papierrente 5 70,75 b

Andnftrie Aktke

Helnrichshall 8
Dessauer Gasgei 12
Berlin AnHalter M 4Vs

Freund conv 6Gruionwerk
Hall Maschinen 10
Löwe Ä Co 10Zeitzer Masch lg
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap 15
Eilend Cattun 0
Langensalz Tuchf 5
Glauzig Zuckers 2

Sisciibahn Prioritiit Swmm Mticn

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

Inländische Eisen ahn PrioritSte u S
Obligationen

0 56,30 G
5 104,25 bG
4 105,30 G
3 93 60 bB
5 102,90 b
3

2V
99,2ö bG
88,60 bG

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst, Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lor

do 1886

i

5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

102, bB
101, G
100,50 B
101,50 G

6,25

101,10 G
M 10 G

Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeteuf
Thüringer Salin
Weftphäl St Pr

2

5

3

12
5

4

4V
3

5

Viml Attisn
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Brauuschw Bank
Darmstädter Bank
Dsssauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Dislontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb DMontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40 0
Reichsbank
Sächsische Bank

eimarische Bank

5

Ausl Eisenv Wiorit VSligatkme
Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kroupr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do
do
do
do
do

Meteorolog Bericht des Halle sche TagedlaTz KK

Ueberficht der Witte
Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannter

Städten folgende Petersburg ISchnee Meine 0 Berlin
t 1 Hamburg j 1 Chrmnitz 2 MÜKch m 2 9

von 1874
von 1885

Ergänz Netz
1 u 2 F
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Ntordostbahu
Brest Grajewo iud g
Gr Russ Eiseub g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleineWarschau
Wladikawkas

101,50 G
85,60 G
84, G
8v 20 b

102 75 G
74 b

403 60 G
393,50 b
383, b
386,50 b
107,20 G
100,70 b
72,90 G

304, bG
304 25 bG
101,50 bG
95,60 b
79,70 G
92,50 b
75,25 B
98,70 b
99,10 b

10l 20 b
101,25 b
81,90 bG
94,90 b
92,75 bG

97, G82,70 bG
65,25 bG
66,40 d
98,50 d
t 1,50 bG

5V
6V
7

9

11

7V
5

0

9

5V
6

4

5

4

bio
84g

20

13
5 V
8

624

5V
0

184,50 bG
103, B
120, bG
140,60 dG
204,75 G
305 bG
223,75 B
45, 5 bG

176, b
69, B84,75 G
78 25 VG
96,50 bG
83 bB126,80 dG

63 bG
106 25 bG
86,25 G

106,10 G
47,50 G
88,25 B

119,75 G
154,50 bG
119,90 b
102,50 B
138, Ä
140 bG
159 b
194,90 bB
131 10 G
93, bG
85,25 G

171 40 i
101,40 h

106, bG
94,60 bG
95,40 VG
83 50 bG

14 25 G

166 5 b
102, bG
105, bG
133,75 bG
136,60 G
115 50 G
62 bG

Bergwerks ud Hiitten Aitws
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P LtDnxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5 Ic
Stolb Zinkhütte

do St Pr 5
Westeregeln

11

V

7

15
15
1

6

176, b
56,90 bG
36,50 G

75, b
15 25 B
74,30 bB
57,30 G

123,50 VG
117,75 B

33,75
104,80
153

Deutsche Hypotheien Psmidbriek

Wechsel

Amsterdam 100 K T168 7S b
London 1 Lstrl ß T 20,365 b
Paris 100 Fr K Ä 0,50 G
Wien 100 fl K 160,30 b
Petersburg 100 SR 3WI173 70 b

Auh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5

5

ö

102,10 G
102,10 G
105,10 G
101, bÄ
122, W
101, G
113, G

10l B
Leipz Börse

Sächs Rente
Altendurg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altendurg Zeitz
Buschtehrader
Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk

do St Pr 5 Io
V S Th P St P
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papierf

v 15 April
91,30 b

102 60 B
102,65 bG
85,25 bG

183, G
124,5c G
170,70 b
131 bG
115 G
63 G

115, G
118, G

3

4V
4

5

9

5V

16 100,50
S 126,25
15 j177,



StaSt K Vdeater
Direktmn A L s t zZs kWMtNvZk

GM ZG5I
Sonntag den 17 April 1 7

A ivvt V r t IIi i KQN
Nachmittags 3Vs Uhr

F r e m S e B o r st e l l n g
Die Preise der Plätze für diese Vorstellung sind folgende

Prosceniumsloge 1 Rang 2 Ml Orchesterloge S Mk 1 Rang Loge 1 SV Mk
t Rang Balkon 1 5 Mk Orchesterfantenil 1 SV Mk Parqnet1 Ä5 Mk Proseen
Loge Ä Rang 1 33 Mk S Rang Vorderreihen 1 Mk Parterre nnmmerirt

VS Pfg S Rang Hinterreihen 4V Pfg Z Rang nnmmerirt SV Psg
Gallerte ÄS Pfg

OSSIUNÄIIvr VNÄ I tnli
Lustspiel in 5 Akten von Dr Carl Töpfer

rsonen
Christian Timotheus Bloom Handelsherr
Gustav Theodor sein Sohn Offizier
Rosamunde von Kronau sein Mündel
Anselm Bloom pensionirter Hauptmann des Handelsherrn

Bruder
Ernestine seine Tochter
Karl Theodor sein Sohn Comptorist
Friedenberg Großhändler aus der Residenz
Ulrike seine Tochter
Mählig Bäcker und Zunftmeister Major in der Bürgergarde
Licht Apotheker und Hauptmann
Hillermann
Wehrend Comptoristen
Beatrix Wirthschaften
Raffel j
Aaron Wucherer
Brähme j
Sturr ein alter Invalide
Gralle Gerichtsbote und Exekutor
Jack ein Jockei
Ein Briefträger
Ein Hausknecht
Ein Arbeiter

Frttz Kugelberg
Math Lützenkirchen
Julia Behre

Albert Patrh
Marie Purschian
Arthur Bauer
Edmund Schmasvw
Marietta v Wolfersdorfs
Carl Friedau
Gustav Schwab
Edmund Doß

sEmil Moser
Emilie Jeß
Joseph Hertzka
Verthold Horwitz
Adolf Runge
Adolph Pfeiffer
Gotthilf Greger
Helene Pauli
Alfred Runge I
Franz Siegel
Heinrich Jmke

T I z U7I r Allir
ZIIi

I8S Borstellung Außer AbonnementMit theilweise euer Ausstattung an Dekorationen und Costümen

vsr Irompstor vs KMKmZkv
Oper mit Ballet in 3 Akten und einem Vorspiel

Nach Victor von Scheffel s gleichnamiger Dichtung von Rudolf Bunge
Musik von Victor E Neßler

Die neuen Dekorationen des ersten Aktes sind von Herrn Schwedler gemalt

Werner Kirchhofer swä

Mr Emil Hettstedt
Konradin Landsknecht

trompeter und Werber Georg Schasfnit

Der Haushofmeister der
Kurfürstin v d Pfalz Jgn Zimmermaun

Personen des Borspiels
Der Rektor viaAiMcms der

Heidelberger Universität Albert Patry
Landsknechte und Werber Studenten Pe

delle Kekerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Hei
delberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30jährigen Krieges

Personen der Oper
Damian des Grafen S ohn

aus zweiter Ehe Walter Müller
Werner Kirchhofer Emil Hettstedt
Konradin Georg Schasfnit
Ein Narr Carl Friedau

Ein Bote des Grafen Ein Kellerknecht

Der Freiherr v Schönau Adolf Uttner
Maria dessen Tochter Auguste Werner
Der Graf von Wildenstein Ernst Wehrle
Dessen geschiedene Gemah

lin des Freiherrn
Schwägerin Carrie Goldsticker

Vier Herolde Ein Diener des Freiherrn
Bürgermädchen und Burschen Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend Bürger

meister und Rathsherren vo Säkkingen Landsknechte
Ort der Handlung In und um Säkkingen Zeit Nach dem 30jährigen Kriege

Im 2 Akte Bauesutauz arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Streng
mann ausgeführt von E Strengsmann Hoffmann Grosse Hrn Richte

und Herren und Damen vom Chor

Im 2 Akte Trotzes mfest und Ballet
arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Personen des Ballets
Emil Richter

Der König Mai Auguste Grosse
Prinzessin Maiblume JosesineStrengsmann

Prinz Waldmeister

Schmetterlinge
Frl E Strengsmann
IFrl Hoffmann

1 Tanz der Schmetterlinge ausgeführt von E Strengsmann Hoffmann
und 8 Damen vom Chor

2 Tanz der Kobslde ausgeführt von den Eleven der Balletschule
3 Variationen getanzt von Frl Jos Strengsmann und Hrn Emil Richter
4 ÄriTAiS ausgeführt vom gesammten Ballet Personal

Im 2 Akt
Perssnen des Fest Zuges Seim Maifeft

Der König Mai Prinzessin Maiblume Prinz Waldmeister Festordner Der Vater
Rhein Der Main M selblümchen Ritter Stein Ritter Rüdesheim Edelfräulein
Liebfrauenmilch Ritter Forster Traminer Ritter Johanmsberger Hochheimer Dom

dechant Ritter Asmannshäuser Ritter Scharlachberger Chateau Naumburg,
Weinfälscher Pagen des Vater Rhein Gnomen Herolde Waldteufel Käfer

Nach jedem Akte eine größere Pause

Overn Preise Prosceniums Ls e 1 Ra z 4 Mk Orchester Lage t Mk 1 R m Kzz
Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteull 3 Mk Psrquet 2,50 Mk Proseemnms

oae 2 Rang 2,50 Mk Z Rang Borderreihe 2 Mk Parterre umumevtrt 1,50 Mk
Z Rang HinterreHen 75 Pfg Z Rang nnmmerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg

Textbücher 5 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
ie Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Harderobe Abon nem ents Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse 30 Psg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

KaffenSffmmg Vz Uhr Anfang A Uhr Ende nach lv Uhr
W5 Die Direktion des Stadttheaters hat bet den Doppel Vorstellungen

zwei Kassen etablirt nämlich die Hauptkasse für sämmtliche Billete mit Aus
nahme S S Rangs und Gallerte wie bisher im Vestibül dann als Hülfskaffe
ör S und 3 Rang Gallerte und sür Ausgabe der vorgemerkte B illetS für alle
Stütze eine Kasse in der Parqnetgarderobe links Eingang Vestibül VN

Montag den 18 April 1887
187 Borstellung Abonnements Boxstellung Farbe

Vlv WOvitTStt iv rlK rKomische Oper in 4 Akten von Castil Blace Musik von W A Mozart
Erste Ausführung dieser Oper zu Wien am 1 Mai 1786

Bauern

Persone
Graf Almaviva
Die Gräfin seine Gemahlin
Figaro des Grafen Kammerdiener
Susanne der Gräfin Kammermädchen
Doctor Bartholo
Marzelline seine Haushälterin
Basilio Musikmeister
Cherubin Page
Gänsekopf Richter
Antonio Gärtner
Bärbchen seine Tochter

Bäuerinnen Dienerschaft Ort der
Nach dem zweiten Akt 10

Im 3 Akt Ballet arrangirt von

n

Emil Hettstedt
Alexandra MitfchinHr
Adolph Uttner
Carol CharleS Hirsch als Gast
Georg Schaffn
Luise Schaffnit
Walter Müller
Auguste Werner
Ignatz Zimmermann
Joseph Hertzka
Justine Wegener

Handlung Im Schlosse des Grafen
Minuten Panse
Josefine Strengsmann

Opern Preise Proseen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
8 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Los

Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderroihen 2 Mk Parterre nnmmerirt 1,50 Mk 2 Rans
inter Reiben 75 Pfg 3 Rang nnmmerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg

Textbücher 5 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnemeu ts Bücher zum Preise von 4 gültig für Sk Vorstellung ed

die vllstäudizeu Pläne des ZuschsuerraumeS mit Angabe säm tlicher erirter
Sitze sind an der Kasse ü 30 Pfg zu habe

Kaffenöfflmng Uhr AnfangUhr Ende ach 10 Uhr
Dienstag den 19 April 1887

188 Borstellung 1S7 Abonnements Vorstellung Farbe

Schauspiel in 5 Akten von Heinrich Laube
Mittwoch Nis Große Oper mit Vallet in 5 Akten v Meyerbeer

Womements GmlaÄmg
Mit Rücksicht auf die zahlreichen schon jetzt vorliegenden Anfragen wegen eines

Theater Abonnements für die nächstjährige Theatersaiion erlauben wir uns die bisherige
p t Abonnenten ergebenst zu bitten ihre verehrlichen Wünsche wegen Beibehaltung
ihrer Plätze für die nächste Saison schon jetzt bis spätestens 1 Mai der Direktion ge
fälligst bekanntgeben zu wollen da von dieser Zeit ab im allgemeinen Jnreresse Ver
fügungen getroffen werden müssen

Halle a S den 13 April 1887
Die Direktion des Stadttheaters

Heinrich Jantsch Benno Koebke

Hiermit beehre ich mich ganz ergebeuft anzuzeigen datz ich das Viv
übernommen und am

1 Mai di WM

stattfindet sNm IKMuI s v 1 Mm k l o
Sophienftratze 1

hält sich bei Bedarf bestens empfohlen

Die ist auch des Abends geöffnet
Sonntag die erste Mai Bowle

Wem8iuds Vater kkein
gr Miirkerstraßt Nr 14

Bon heute ab täglich Mai Bowle aus frischen Kräutern
Hochachtungsvoll

MKWWW MWW

M Gegründet Z 843 iJtth Ott Wrosze Mrichstratze Nr 37
empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten Früchte

zum billigsten Einkauf
MU Preiseourante gratis und franco

Wr d KZÄ MIWUWty I WUM Kiiüchs N G lStz s i,U i iNch a Si vAllMWM W s S M Hierzu 2 Beilage
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